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Sehr geehrter Herr Bundesfinanzminister Klingbeil, 
 
in Ihrem Haus wird aktuell ein Bundesgesetz zur Errichtung eines neuen 
Sondervermögens erarbeitet. Es sollen innerhalb einer Laufzeit von zwölf Jahren 
Investitionen bis zu einem Volumen von 500 Milliarden Euro aus diesem 
Sondervermögen bewilligt werden. Damit wollen Sie in unsere Infrastruktur, in 
Klima und Digitalisierung investieren.  
 
Von Seiten des Bundesnetzwerks Bürgerschaftliches Engagement (BBE) begrüßen 
wir diesen wichtigen Schritt.  
 
Mit den zahlreichen Mitgliedern des BBE in rund 300 Organisationen und 
Institutionen aus Zivilgesellschaft, Staat, Wissenschaft und Wirtschaft in allen 
Gesellschaftsbereichen kümmern wir uns im Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches 
Engagement um gute Rahmenbedingungen für Menschen, die etwas für unsere 
Gesellschaft unternehmen. Es geht um Menschen, die Hilfe und Unterstützung 
leisten, Engagierte, die sich zusammenschließen, um als Zivilgesellschaft in 
Initiativen zur Stärkung unserer Demokratie, im interkulturellen Zusammenleben, 
in der Bildung oder im Klimaschutz aktiv zu werden, welche Kulturangebote 
unterbreiten, im Bildungsengagement wichtige Partner*innen sind, die 
Lernräume schaffen und Demokratie erfahrbar machen oder die in den 
Rettungsdiensten, dem Sport, der Katastrophenhilfe oder im Zuge ihres 
Engagements in der Feuerwehr zentrale Leistungen vor Ort erbringen.  
 
Bundesweit, in Stadt und Land, wirken unsere Mitglieder mit 4 Mio. 
Beschäftigten, durch die Investition erheblicher eigener Mittel und vor allen 
Dingen mit den rund 30 Mio. Engagierten und Ehrenamtlichen! 
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Dabei wird neben allen positiven Effekten derzeit deutlich, wie der 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft in Gefahr gerät, wenn Zweifel an der 
Verlässlichkeit sozialer Dienste, kultureller Angebote, bröckelnder Bildung oder 
der Hilfen im Gesundheitsbereich wachsen. Engagement kann ohne nachhaltig 
stabile Strukturen des Hauptamtes nicht gedeihen. Diese rahmen das 
Engagement und übernehmen in unserem Land vielfältige Funktionen einer 
aktiven Zivilgesellschaft.  
 
Wir brauchen jetzt Ihre Unterstützung.  
 
Zivilgesellschaft leistet einen unerlässlichen Beitrag zu unserer Infrastruktur. Sie 
findet dennoch kaum Berücksichtigung in Gesetzesvorhaben auf der 
Bundesebene. Das ist angesichts des nachweisbaren Zusammenhangs zwischen 
einer florierenden Engagementlandschaft, dem gesellschaftlichen Zusammenhalt 
und der Stärkung unserer Demokratie geradezu fahrlässig.  
 
Wir sind davon überzeugt, dass sowohl Zusammenhalt, Teilhabe und Resilienz 
unserer demokratischen Gesellschaft als auch das Vertrauen in den Staat auf 
Bundes-, Länder- und Kommunenebene wesentlich von einer aktiven und über 
Sektorengrenzen hinweg beförderten Engagement- und Demokratiepolitik 
geprägt wird.  
 
Sie können direkt in gesellschaftlichen Fortschritt und die Stärkung unserer 
Demokratie investieren, indem Sie im Sondervermögen eine verlässliche 
Grundlage der Förderung des zivilgesellschaftlichen Engagements schaffen. 
Wir bitten Sie dringend, diesen wichtigen Aspekt bei der Ausgestaltung des 
Sondervermögens zu berücksichtigen.  
 
Für die Zivilgesellschaft verstehen wir uns als Ihre Partnerin. Gemeinsam mit 
Ihnen und Ihrem Haus geht es uns darum, Gesellschaft zu stärken, Innovationen 
zu ermöglichen und Engagement zu fördern, um aktuellen gesellschaftlichen 
Herausforderungen aktiv zu begegnen. Sprechen Sie uns gerne an! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Rainer Hub, Vorsitzender des BBE-Sprecher*innenrates, Günter 
Burkhardt, Olaf Ebert und Katja Hintze, Mitglieder des BBE-
Sprecher*innenrates und Dr. Lilian Schwalb, BBE-Geschäftsführerin 
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Zivilgesellschaft in Kürze:  

• 28,8 Millionen Menschen engagieren sich.1 
• Es gibt rund 660.000 gemeinnützige Organisationen, davon sind 70 % 

rein ehrenamtlich organisiert. 2 
• Mehr als 4 Mio. Beschäftigte sind in gemeinnützigen Organisationen 

tätig.3 
• Das Beschäftigungsvolumen wächst: Seit 2013 ist der Anteil des 

gemeinnützigen Sektors an allen sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigungen in Deutschland kontinuierlich von 10 % auf rund 13% im 
Jahr 2022 gestiegen.4 

• Die Gesamtausgaben des gemeinnützigen Sektors belaufen sich auf rund 
3,3 % des BIP.5 Der gemeinnützige Sektor hat eine mit der 
Automobilindustrie vergleichbare Wirtschaftskraft. 

• 13 Mrd. € wurden im Jahr 2022 von Privathaushalten für gemeinnützige 
Zwecke gespendet.6 

 
Das Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE) ist ein 
Zusammenschluss von aktuell fast 300 Organisationen und Institutionen aus 
Zivilgesellschaft, Staat, Wissenschaft. und Wirtschaft. Ziel des Netzwerks ist es, 
Bürgergesellschaft und bürgerschaftliches Engagement in allen Gesellschafts- 
und Politikbereichen nachhaltig zu fördern. Der BBE-Sprecher*innenrat ist 
Aufsichtsorgan und Sprachrohr der Mitglieder des Netzwerks. Die BBE 
Geschäftsstelle gGmbH ist die Trägerin der Projekte und der Geschäftsstelle des 
Netzwerks. 

Weitere Informationen über das BBE erhalten Sie unter http://www.b-b-e.de 
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1 Deutscher Freiwilligensurvey (Simonson et al. 2019) 
2 ZiviZ-Survey (Schubert et al. 2023) 
3 IAB-Betriebspanel (Hohendanner 2024) 
4 IAB-Betriebspanel (Hohendanner 2024) 
5 Priller/Zimmer (2022) 
6 DZI-Spendenindex 


